
 

 

 

 

 

 

Die Landesarbeitsgemeinschaft Mädchen*politik Baden-Württemberg sucht zum 01.05.2024 oder später:  
 

Bildungsreferent*in in Teilzeit (70%) 

zunächst befristet als Mutterschutz- und Elternzeitvertretung, mit Aussicht auf Weiterbeschäftigung  

 
Die LAG Mädchen*politik ist das landesweite Netzwerk und die fachpolitische Interessensvertretung der Mädchen*-
arbeit in Baden-Württemberg. An den Schnittstellen von Praxis, Theorie und Politik engagiert sie sich für die 
Absicherung, die Weiterentwicklung und den Ausbau von Mädchen*arbeit, Mädchen*politik und Genderpädagogik. 
Sie unterstützt die praktische Mädchen*arbeit vor Ort durch Vernetzung, Fachberatung und Qualifizierung. 
 
Zentrale Aufgaben der Bildungsreferent*in sind:  

• Planung, Durchführung und Auswertung von Fort- und Weiterbildungen sowie von Fachveranstaltungen für 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende zu Mädchen*arbeit, Mädchen*politik und Genderpädagogik  

• Entwicklung und Erstellung von Arbeitsmaterialien, Handreichungen und Fachveröffentlichungen  

• Betreuung, Weiterentwicklung und Erstellung von Beiträgen für unsere Homepages und Social-Media-Kanäle 

• Kooperation innerhalb der landesweiten Strukturen der Kinder- und Jugendhilfe sowie angrenzender Felder 

• Weiterentwicklung des Arbeitsfeldes der Mädchen*arbeit in Baden-Württemberg 

• Allgemeine Verwaltungsaufgaben, Dokumentation und Berichtswesen 
 
Voraussetzung für die Stellenbesetzung: 

• abgeschlossener Hochschulabschluss mit pädagogischer Ausrichtung insbesondere in den Fachrichtungen 
Sozialarbeit, Sozialpädagogik und Erziehungswissenschaft 

• Präsenz am Arbeitsort in Stuttgart. Die Stelle erfordert darüber hinaus die Wahrnehmung von Terminen in ganz 
Baden-Württemberg.  

 
Wir wünschen uns:  

• theoretische und praktische Kenntnisse in den Themenfeldern Gender, Intersektionalität und Empowerment 

• praktische Erfahrungen in der Mädchen*arbeit bzw. der Kinder- und Jugendhilfe  

• Erfahrungen in der Bildungsarbeit (Präsenz- und Onlineveranstaltungen) 

• Kooperationsfähigkeit und hohe Kommunikationsfähigkeit 

• Organisationsfähigkeit und Spaß am selbständigen Arbeiten 

• Identifikation mit Zielen einer rassismuskritischen, intersektionalen und queer-feministischen Mädchen*-
arbeit  

 
Wir bieten:  

• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer genderbezogenen landesweiten Organisation 

• die Möglichkeit, eigene Kompetenzen und Themenschwerpunkte einzubringen  

• Vergütung in Anlehnung an TVöD S_E 

• Anbindung an ein motiviertes und engagiertes Team 
 
Wir freuen uns besonders über Bewerbungen von Personen, die sich als BI_PoC positionieren. 
 
Bewerbungen bitte als PDF-Dokument per E-Mail bis einschließlich 7. März 2024 an die LAG Mädchen*politik, z. Hd. 
Ulrike Sammet, sammet@lag-maedchenpolitik-bw.de, Tel. 0711/806708-91 oder mobil 0176/50485894.  

LAG Mädchen*politik e. V. Baden-Württemberg, Stuttgarter Str. 61, 70469 Stuttgart 

mailto:sammet@lag-maedchenpolitik-bw.de

